Beschlussvorlage

Stadtvertretung
VO(STV)/330/2022
offentlich

Verordnung uber das Verbot des Futterns von

Mowen
Organisationseinheit: Datum:
Ordnungs-und Hafenamt 17.11.2022
Bearbeiter:: Einreicher:
Barbara Strauls
Beratungsfolge Geplante o/N
Sitzungstermine )
Stadtvertretung (Entscheidung) 29.11.2022 0]

Sachverhalt

Die ortlichen Ordnungsbehoérden kénnen zur Abwehr von Gefahren fur die
offentliche Sicherheit oder Ordnung Verordnungen erlassen (Verordnungen uber
die offentliche Sicherheit oder Ordnung) - § 17 Abs. 1 Gesetz uber die offentliche
Sicherheit und Ordnung in Mecklenburg-Vorpommern (Sicherheits- und
Ordnungsgesetz - SOG M-V).

Die geltende Verordnung Uber die Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Sicherheit
und Ordnung der Stadt Sassnitz (Stadtverordnung) aus dem Jahr 2004 soll unter
Berucksichtigung der zugehdrigen Richtlinie grundlegend Uberarbeitet und neu
gefasst werden.

Dabei sollen die Lebensverhaltnisse hier vor Ort in der Stadt Sassnitz, neue
gesetzliche Bestimmungen und die sich weiterentwickelnde Rechtsprechung
einflieRen.

Die neuen ortlichen Bestimmungen im Hinblick auf das Futterungsverbot fur
Mowen
soll separat gefasst werden. Dies hat sich in der Praxis bewahrt.

Weitere, vor allem allgemeine Regelungsmaterien im Bereich der 6ffentlichen
Sicherheit und Ordnung sollen separat und in einer neuen Stadtordnung
Ausdruck finden.

Es wird daher vorgeschlagen, die in der Anlage beigefluigte ,Verordnung Uber das
Verbot des Futterns von Mowen* zu beschlielRen.

Alternative



Finanzielle Auswirkungen

0 Einnahmen O Mittel stehen zur Verfugung

x Keine haushaltsmaBige Berlihrung [0 Mittel stehen nicht zur Verfigung

Bemerkungen:
Finanzielle [0 keine haushaltsmaRBige
Auswirkungen: BerlGhrung
Gesamtkosten: TEUR
Veranschlagung im aktuellen | Haushaltsstelle: TEUR

Haushaltsplan:

Zusatzliche Einnahmen aus Haushaltsstelle: TEUR
Zuweisungen:

Uber- oder aulRerplanmaBige | Deckung Haushaltsstelle: TEUR

Ausgabe:

Folgekosten in kommenden Haushaltsjahr: TEUR

Haushaltsjahren: Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR

Bemerkungen:

Beschlussvorschlag
Die Stadtvertretung beschlieSt die Verordnung Uber das Verbot des Fltterns von
Mowen.

Offentlichkeitsarbeit: Stadtanzeiger
Anlage/n

1 VO Mowen (6ffentlich)




Verordnung liber das Verbot des Fiitterns von Méwen

Auf der Grundlage des § 17 Abs. 1 des Gesetzes Uber die 6ffentliche Sicherheit und Ordnung in
Mecklenburg-Vorpommern (Sicherheits- und Ordnungsgesetz — SOG M-V) vom 27.04.2020 (GVOBI. S.
334), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17.04.2021 (GVOBI. S. 370, 372), erlasst der
Blirgermeister der Stadt Sassnitz als ortliche Ordnungsbehdrde nach Beschluss der Stadtvertretung
vom --.--.202- fiir das Gebiet der Stadt Sassnitz folgende ordnungsbehérdliche Verordnung:

§ 1 Geltungsbereich

(1) Diese Verordnung gilt
1. inder Altstadt
2. ander Strand- und Windpromenade
3. im Bereich des Stadthafens und des Fahrhafens
4. in offentlichen Anlagen

(2) Die Lage und duRRere Begrenzung der in Satz 1 Nr. 1 bis 4 genannten Gebiete ergibt sich aus dem in
der Anlage befindlichen Auszug aus der Stadtkarte. Dieser ist Bestandteil dieser Verordnung.

§ 2 Mowenfiitterungsverbot

(1) Es ist verboten, Moéwen zu flttern. Als Flttern im Sinne von Satz 1 gilt auch das Auslegen oder
Anbieten von Futter- und Lebensmitteln, die erfahrungsgemafll von Méwen aufgenommen werden.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 19 Abs. 1 des Sicherheits- und Ordnungsgesetzes Mecklenburg-
Vorpommern handelt, wer vorsatzlich oder fahrldssig entgegen § 2 Méwen fittert, Futter auslegt oder
anbietet.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer GeldbuRe bis zu 5.000 EURO geahndet werden.
(3) Gegenstande, auf die sich die Ordnungswidrigkeiten des Abs. 1 beziehen oder die zu ihrer

Vorbereitung oder Begehung verwendet worden sind, kdnnen nach § 19 Abs. 4 des Sicherheits- und
Ordnungsgesetzes Mecklenburg-Vorpommern eingezogen werden.

§ 4 Inkrafttreten und Geltungsdauer

Die Verordnung tritt mit Wirkung zum --.--.202- in Kraft.

Sassnitz, --.--.202-

Frank Kracht

Blirgermeister



Beschlussvorlage

Stadtvertretung
VO(STV)/334/2022
offentlich

Hundehalter-Verordnung der Stadt Sassnitz

Organisationseinheit: Datum:
Ordnungs-und Hafenamt 17.11.2022
Bearbeiter:: Einreicher:

Barbara Straufs

Beratungsfolge Geplante o/N
Sitzungstermine )
Stadtvertretung (Entscheidung) 29.11.2022 0]

Sachverhalt

Die ortlichen Ordnungsbehoérden kénnen zur Abwehr von Gefahren fur die
offentliche Sicherheit oder Ordnung Verordnungen erlassen (Verordnungen uber
die o6ffentliche Sicherheit oder Ordnung) - § 17 Abs. 1 Gesetz uber die offentliche
Sicherheit und Ordnung in Mecklenburg-Vorpommern (Sicherheits- und
Ordnungsgesetz - SOG M-V).

Die geltende Verordnung uber die Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Sicherheit
und Ordnung der Stadt Sassnitz (Stadtverordnung) aus dem Jahr 2004 soll unter
Berucksichtigung der zugehdrigen Richtlinie grundlegend Uberarbeitet und neu
gefasst werden.

Dabei sollen die Lebensverhaltnisse hier vor Ort in der Stadt Sassnitz, neue
gesetzliche Bestimmungen und die sich weiterentwickelnde Rechtsprechung
einflieRen.

Die neuen ortlichen Bestimmungen im Hinblick auf die Regelungen fur Hunde
sollen separat gefasst werden. Die HundehalterVO M-V wurde aktuell geandert.
Probleme mit Hunden in der Offentlichkeit nehmen aktuell zu.

Weitere, vor allem allgemeine Regelungsmaterien im Bereich der 6ffentlichen
Sicherheit und Ordnung sollen in einer neuen Stadtordnung Ausdruck finden.

Alternative



Finanzielle Auswirkungen

O Einnahmen

x Keine haushaltsmaBige Berlihrung

O Mittel stehen zur Verfugung

[0 Mittel stehen nicht zur Verfigung

Bemerkungen:
Finanzielle [0 keine haushaltsmaRBige
Auswirkungen: BerlGhrung
Gesamtkosten: TEUR
Veranschlagung im aktuellen | Haushaltsstelle: TEUR
Haushaltsplan:
Zusatzliche Einnahmen aus Haushaltsstelle: TEUR
Zuweisungen:
Uber- oder aulRerplanmaBige | Deckung Haushaltsstelle: TEUR
Ausgabe:
Folgekosten in kommenden Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahren: Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR

Bemerkungen:

Beschlussvorschlag

Die Stadtvertretung beschlie8t die Hundehalter-Verordnung der Stadt Sassnitz.
Offentlichkeitsarbeit: Stadtanzeiger

Anlage/n
1 Hunde Verordnung Sassnitz (6ffentlich)
2 Anlage N.1 zur BV 334-2022 Hundehalter-VO (6ffentlich)

3 Anlage N.2 zur BV 334-2022 Hundehalter-VO (6ffentlich)




Hundehalter-Verordnung der Stadt Sassnitz

Auf der Grundlage des § 17 Abs. 1 und 3 in Verbindung mit § 20 Abs. 2 Gesetz Uber die 6ffentliche
Sicherheit und Ordnung in Mecklenburg-Vorpommern (Sicherheits- und Ordnungsgesetz - SOG M-V)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2011 (GVOBI. M-V S. 246) in Verbindung mit § 8 Abs.
5 der Verordnung (iber das Fihren und Halten von Hunden (Hundehalterverordnung - HundehVO M-
V) vom 11. Juli 2022 (GVOBI. M-V 2022, 441), erlasst der Blrgermeister der Stadt Sassnitz mit
Genehmigung des Landrates des Landkreises Vorpommern-Riigen vom --.--.202- folgende Verordnung:

§ 1 Leinenzwang

(1) Im Gebiet der Stadt Sassnitz sind in den nachfolgend ausgewiesenen o6ffentlichen Straen und
Bereichen alle Hunde an einer maximal 2 Meter langen Leine zu flhren:

a) Altstadt in den Bereichen ---
b) Innenstadt in den Bereichen ---

d) In allen straBenverkehrsrechtlich ausgewiesenen FuBgangerbereichen (Verkehrszeichen Nr.
242 § 41 Abs. 2 Nr. 5 StralRenverkehrsordnung).

(2) In den dieser Verordnung beigefiigten nichtmaRstiblichen Ubersichtskarten (Anlagen N) sind die
namentlich aufgefiihrten Stralen dargestellt. Die Ubersichtskarten sind Bestandteil dieser
Verordnung.

(3) Bestehende Anordnungen des Leinenzwangs nach anderen Vorschriften in der Stadt Sassnitz
werden durch diese Verordnung nicht beruhrt.

§ 2 Beseitigung von Hundekot

(1) AuRerhalb des eigenen befriedeten Besitztums ist der Hundekot von der den Hund flihrenden
Person (Aufsichtsperson) unverziiglich ordnungsgemaR zu beseitigen.

(2) Die Aufsichtsperson hat auRerhalb des eigenen befriedeten Besitztums ein geeignetes Behaltnis zur
Beseitigung des Hundekots mitzufiihren. Dieses Behaltnis ist den zur Kontrolle Befugten auf Verlangen
vorzuzeigen.

(3) Bestehende Reinigungspflichten nach anderen Vorschriften in der Stadt Sassnitz werden durch
diese Verordnung nicht berihrt.

§ 3 Ausnahmen

Diese Verordnung gilt nicht fiir Diensthunde von Behorden, Such- und Rettungshunde, soweit der
bestimmungsgemaRe Einsatz dies erfordert, sowie Blinden- und Behindertenbegleithunde.



§ 4 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 19 Abs. 1 des Sicherheits- und Ordnungsgesetzes handelt,
wer vorsatzlich oder fahrlassig
1. entgegen § 1 Abs. 1 einen Hund in den ausgewiesenen 6ffentlichen Strallen und Bereichen

nicht an einer maximal 2 Meter langen Leine fihrt

2. entgegen § 2 Abs. 1 auBerhalb des befriedeten Besitztums den Hundekot des
beaufsichtigten Tieres nicht unverziglich ordnungsgemaR beseitigt

3. entgegen § 2 Abs. 2 Satz 1 aulRerhalb des befriedeten Besitztums kein geeignetes Behaltnis
zur Beseitigung des Hundekots mitfuhrt

4. entgegen § 2 Abs. 2 Satz 2 das Behaltnis nicht den zur Kontrolle Befugten auf Vorlangen
vorzeigt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer GeldbuRe bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

(3) Verwaltungsbehorde fiir die Verfolgung und Ahndung von Zuwiderhandlungen gegen diese
Verordnung ist der Blirgermeister.

§ 5 Schlussbestimmungen

Diese Stadtverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkiindung in Kraft.

Sassnitz, den --.--.202-

Frank Kracht

Biirgermeister
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Beschlussvorlage

Stadtvertretung
VO(STV)/335/2022
offentlich

Kinderspielplatzsatzung der Stadt Sassnitz

Organisationseinheit: Datum:
Ordnungs-und Hafenamt 17.11.2022
Bearbeiter:: Einreicher:

Barbara Straufs

Beratungsfolge Geplante o/N
Sitzungstermine )
Stadtvertretung (Entscheidung) 29.11.2022 0]

Sachverhalt

Die ortlichen Ordnungsbehoérden kénnen zur Abwehr von Gefahren fur die
offentliche Sicherheit oder Ordnung Verordnungen erlassen (Verordnungen uber
die o6ffentliche Sicherheit oder Ordnung) - § 17 Abs. 1 Gesetz uber die offentliche
Sicherheit und Ordnung in Mecklenburg-Vorpommern (Sicherheits- und
Ordnungsgesetz - SOG M-V).

Die geltende Verordnung uber die Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Sicherheit
und Ordnung der Stadt Sassnitz (Stadtverordnung) aus dem Jahr 2004 soll unter
Berucksichtigung der zugehdrigen Richtlinie grundlegend Uberarbeitet und neu
gefasst werden.

Dabei sollen die Lebensverhaltnisse hier vor Ort in der Stadt Sassnitz, neue
gesetzliche Bestimmungen und die sich weiterentwickelnde Rechtsprechung
einflieRen.

Die neuen ortlichen Bestimmungen im Hinblick auf die Spielplatzordnung sollen
separat gefasst werden. Dies hat sich in der Praxis bewahrt.

Weitere, vor allem allgemeine Regelungsmaterien im Bereich der offentlichen
Sicherheit und Ordnung sollen in einer neuen Stadtordnung Ausdruck finden.

Alternative



Finanzielle Auswirkungen

O Einnahmen

x Keine haushaltsmaBige Berlihrung

O Mittel stehen zur Verfugung

[0 Mittel stehen nicht zur Verfigung

Bemerkungen:
Finanzielle [0 keine haushaltsmaRBige
Auswirkungen: BerlGhrung
Gesamtkosten: TEUR
Veranschlagung im aktuellen | Haushaltsstelle: TEUR
Haushaltsplan:
Zusatzliche Einnahmen aus Haushaltsstelle: TEUR
Zuweisungen:
Uber- oder aulRerplanmaBige | Deckung Haushaltsstelle: TEUR
Ausgabe:
Folgekosten in kommenden Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahren: Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR

Bemerkungen:

Beschlussvorschlag

Die Stadtvertretung beschlie8t die Kinderspielplatzsatzung der Stadt Sassnitz.
Offentlichkeitsarbeit: Stadtanzeiger

Anlage/n

1 Kinderspielplatzsatzung der Stadt Sassnitz (6ffentlich)




Kinderspielplatzsatzung der Stadt Sassnitz

Aufgrund der §§ 2 und 5 Kommunalverfassung fir das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V. S. 777), zuletzt gedndert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBI. MV S. 467) hat die Stadtvertretung in ihrer Sitzung
am --.--.202- nachfolgende Satzung beschlossen:

§ 1 Allgemeines

Die Spielplatze im gesamten Stadtgebiet der Stadt Sassnitz sind der Nutzung durch Kinder gewidmet.
Sie sind als 6ffentliche Einrichtungen unentgeltlich und allgemein zuganglich.

§ 2 Kinderspielplatze

Kinderspielplatze sind Anlagen, die die Stadt Sassnitz fiir diese Zwecke zuganglich gemacht hat.

§ 3 Einrichtungen

Einrichtungen der Kinderspielplatze sind alle Gegenstande, die den Nutzerlnnen und deren
Aufsichtspersonen zum Gebrauch dienen. Dies sind insbesondere die Spielgerate, Banke, Tische,
Unterstellplatze, sanitdre Anlagen und sonstiges Zubehor wie Zaune, Pflanzkibel und Abfallbehilter.

§ 4 Offnungszeiten

Die Offnungszeiten und Nutzungsregeln werden auf jedem Kinderspielplatz durch Hinweistafeln
bekannt gegeben.

Die Offnungszeiten sind
vom 01.05. bis zum 30.09. eines jeden Jahres von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
vom 01.10. bis zum 30.04. eines jeden Jahres von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Je nach Lage des Spielplatzes kann eine Mittagsruhe in der Zeit von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr angeordnet
werden.

§ 5 Altersgrenzen, Aufsichtspflicht

Die Spielgerate auf den Kinderspielplatzen sind grundsatzlich fiir den bestimmungsgemalen Gebrauch
durch Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres ausgelegt und daher nur diesen vorbehalten. Die
Benutzung ohne die Zustimmung der erziehungs- oder aufsichtspflichtigen Person ist nicht zulassig.

Kinder unter 5 Jahren missen stets von mindestens einer erwachsenen erziehungsberechtigten oder
aufsichtspflichtigen Person begleitet werden.

Der Aufenthalt von sonstigen Personen, die keine Kinder im Sinne des Gesetzes mehr sind, ist
verboten.



§ 6 Verhalten auf Kinderspielplatzen

(1) Jeder hat sich so zu verhalten, dass andere nicht gefdhrdet, geschadigt oder mehr als nach den

(2)

Umstdnden unvermeidbar behindert oder belastigt werden. Unzuldssig sind insbesondere
Handlungen, die geeignet sind, der Anlage oder ihren Nutzerlnnen und Schaden zuzufiigen.
Der Spielplatz ist sauber zu halten. Abfdlle jeder Art sind in den dafiir vorgesehenen
Sammelbehaltern zu entsorgen.

Untersagt ist insbesondere das

Mitbringen von Hunden und anderen Tieren

Grillen und jedwedes entfachen von Feuer

Befahren mit Fahrzeugen aller Art, soweit es sich nicht um Kinderspielzeug handelt
Tragen von Helmen

Bemalen, Bespriihen, Beschriften oder Beschmieren aller Bestandteile

Anbringen oder dessen Veranlassung von Plakaten und anderen Werbemitteln
Entfernen von Spielplatzzubehor und -einrichtungen von ihrem Standort

Besteigen von Baumen

Aufstellen von Tischen und Stuhlen

Konsum von Alkohol und anderen berauschenden Substanzen

Anbringen von Werbetragern

Anbieten von Waren und Dienstleistungen jeder Art

Erzeugen von vermeidbarem Larm durch Schreien, die Verwendung von
Tonwiedergabegeraten aller Art und Musikinstrumente

und der Gebrauch gefdhrlicher Spielzeuge wie Schie-, Wurf- und Schleudergeraten.
Ausnahmen gelten auf den fir Ballspiele ausgewiesenen Flachen.

(3) Fahrrader sind an den dafiir vorgesehenen Stellen abzustellen.

§ 7 Haftungsausschluss

Die Benutzung der Kinderspielplatze erfolgt auf eigene Gefahr.

§ 8 Ausschluss von der Spielplatznutzung

Personen, die wegen Sittlichkeitsdelikten vorbestraft sind oder die bereits wiederholt 6ffentliche
Anlagen beschéadigt haben, diirfen die Spielplatze nicht betreten.

Dies gilt auch fiir Personen, deren Verhalten auf dem Spielplatz als kinder- und jugendgefahrdend

anzusehen ist.

§ 9 Haftung fiir Beschadigungen und Verunreinigungen



Wer fiir Beschadigungen und Verunreinigungen des Spielplatzes oder seiner Einrichtungen
verantwortlich ist, muss den ordnungsgemafRen Zustand unverziglich auf seine Kosten fachgerecht
wiederherstellen oder wiederherstellen lassen.

§ 10 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt nach § 5 Abs. 3 KV M-V, wer vorsatzlich oder fahrlassig

1. sich entgegen §§ 4 und 5 dieser Satzung unbefugt auf dem Spielplatz aufhalt

2. seiner Aufsichtspflicht fiir Kinder unter 5 Jahren nicht nachkommt

3. gegen die in § 6 aufgefiihrten Verhaltensregeln verstoéRt oder die diesbeziglichen
Aufsichtspflichten verletzt

(2) Die Ordnungswidrigkeiten nach Absatz 1 kénnen nach § 5 Abs. 3 Kommunalverfassung M-V
mit einer GeldbuRe bis zu 1.000,00 EURO geahndet werden.

§ 11 Inkrafttreten

Diese Satzung trittam --.--.202- in Kraft.

Sassnitz, den --.--.202-

Frank Kracht

Blrgermeister



Beschlussvorlage

Stadtvertretung
VO(STV)/330/2022
offentlich

Verordnung uber das Verbot des Futterns von

Mowen
Organisationseinheit: Datum:
Ordnungs-und Hafenamt 17.11.2022
Bearbeiter:: Einreicher:
Barbara Strauls
Beratungsfolge Geplante Oo/N
Sitzungstermine )
Stadtvertretung (Entscheidung) 29.11.2022 O

Sachverhalt

Die ortlichen Ordnungsbehdrden kénnen zur Abwehr von Gefahren fur die
offentliche Sicherheit oder Ordnung Verordnungen erlassen (Verordnungen Uber
die offentliche Sicherheit oder Ordnung) - § 17 Abs. 1 Gesetz Uber die offentliche
Sicherheit und Ordnung in Mecklenburg-Vorpommern (Sicherheits- und
Ordnungsgesetz - SOG M-V).

Die geltende Verordnung Uber die Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Sicherheit
und Ordnung der Stadt Sassnitz (Stadtverordnung) aus dem Jahr 2004 soll unter
Berucksichtigung der zugehorigen Richtlinie grundlegend Uberarbeitet und neu
gefasst werden.

Dabei sollen die Lebensverhaltnisse hier vor Ort in der Stadt Sassnitz, neue
gesetzliche Bestimmungen und die sich weiterentwickelnde Rechtsprechung
einflielSen.

Die neuen ortlichen Bestimmungen im Hinblick auf das Futterungsverbot fur
Mowen
soll separat gefasst werden. Dies hat sich in der Praxis bewahrt.

Weitere, vor allem allgemeine Regelungsmaterien im Bereich der 6ffentlichen
Sicherheit und Ordnung sollen separat und in einer neuen Stadtordnung
Ausdruck finden.

Es wird daher vorgeschlagen, die in der Anlage beigeflgte ,Verordnung Uber das
Verbot des Futterns von Mowen* zu beschliefSen.

Alternative



Finanzielle Auswirkungen
0 Einnahmen [0 Mittel stehen zur Verfugung

x Keine haushaltsmaRige BerUhrung O Mittel stehen nicht zur Verfligung

Bemerkungen:

Finanzielle O keine haushaltsmaRBige
Auswirkungen: Berlhrung

Gesamtkosten: TEUR
Veranschlagung im aktuellen | Haushaltsstelle: TEUR

Haushaltsplan:

Zusatzliche Einnahmen aus Haushaltsstelle: TEUR
Zuweisungen:

Uber- oder auRerplanméaBige | Deckung Haushaltsstelle: TEUR

Ausgabe:

Folgekosten in kommenden Haushaltsjahr: TEUR

Haushaltsjahren: Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR

Bemerkungen:

Beschlussvorschlag
Die Stadtvertretung beschliefSt die Verordnung uber das Verbot des Futterns von
Mowen.

Offentlichkeitsarbeit: Stadtanzeiger
Anlage/n

1 VO Mowen (offentlich)




Verordnung liber das Verbot des Fiitterns von Mowen

Auf der Grundlage des § 17 Abs. 1 des Gesetzes Uber die 6ffentliche Sicherheit und Ordnung in
Mecklenburg-Vorpommern (Sicherheits- und Ordnungsgesetz — SOG M-V) vom 27.04.2020 (GVOBI. S.
334), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17.04.2021 (GVOBI. S. 370, 372), erlasst der
Burgermeister der Stadt Sassnitz als ortliche Ordnungsbehérde nach Beschluss der Stadtvertretung
vom --.--.202- flr das Gebiet der Stadt Sassnitz folgende ordnungsbehérdliche Verordnung: é
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(2) Die Lage und duRere Begrenzung der in Satz 1 Nr. 1 bis 4 genannten Gebiete ergibt sich aus dem in
der Anlage befindlichen Auszug aus der Stadtkarte. Dieser ist Bestandteil dieser Verordnung.
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§ 2 Mowenfitterungsverbot

(1) Es ist verboten, Mowen zu flttern. Als Flittern im Sinne von Satz 1 gilt auch das Auslegen oder
Anbieten von Futter- und Lebensmitteln, die erfahrungsgemall von Méwen aufgenommen werden. &~

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne dés é 19 Ab;) des Sicherheits- und Ordnungsgesetzes Mecklenburg-
Vorpommern handelt, wer vorsatzlich oder fahrlassig entgegen § 2 Mowen fiittert, Futter auslegt oder
anbietet.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbulie bis zu 5.000 EURO geahndet werden.
Xann mit

-

(3) Gegenstdande, auf die sich die Ordnungswidrigkeiten des Abs. 1 beziehen oder die zu ihrer
Vorbereitung oder Begehung verwendet worden sind, kdnnen nach § 19 Abs. 4 des Sicherheits- und
Ordnungsgesetzes Mecklenburg-Vorpommern eingezogen werden.

§ 4 Inkrafttreten und Geltungsdauer

Die Verordnung tritt mit Wirkung zum --.--.202- in Kraft.
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Finanzielle Auswirkungen
0 Einnahmen 0 Mittel stehen zur Verfugung

x Keine haushaltsmaRige Berihrung O Mittel stehen nicht zur Verfligung

Bemerkungen:

Finanzielle O keine haushaltsmaBige
Auswirkungen: BerUhrung

Gesamtkosten: TEUR
Veranschlagung im aktuellen | Haushaltsstelle: TEUR

Haushaltsplan:

Zusatzliche Einnahmen aus Haushaltsstelle: TEUR
Zuweisungen:

Uber- oder auRerplanmaBige | Deckung Haushaltsstelle: TEUR
Ausgabe:
Folgekosten in kommenden Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahren: Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR
Bemerkungen:
Beschlussvorschlag

Die Stadtvertretung beschlieRt die Hundehalter-Verordnung der Stadt Sassnitz.
Offentlichkeitsarbeit: Stadtanzeiger

Anlage/n
1 Hunde Verordnung Sassnitz (6ffentlich)
2 Anlage N.1 zur BV 334-2022 Hundehalter-VO (6ffentlich)
3 Anlage N.2 zur BV 334-2022 Hundehalter-VO (6ffentlich)
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Hundehalter-Verordnung der Stadt Sassnitz
SR Y. E920

Auf der Grundlage des § 17 Abs. 1 und 3 in Verbindung mit § 20 Abs. 2 Gesetz liber die 6ffentliche
Sicherheit und Ordnung in Mecklenburg-Vorpommern (Sicherheits- und Ordnungsgesetz - SOG M-V)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2011 (GVOBI. M-V S. 246) in Verbindung mit § 8 Abs.
5 der Verordnung lber das Fiihren und Halten von Hunden (Hundehalterverordnung - HundehVO M-
V) vom 11. Juli 2022 (GVOBI. M-V 2022, 441), erlasst der Blrgermeister der Stadt Sassnitz mit
Genehmigung des Landrates des Landkreises Vorpommern-Riigen vom --.--.202- folgende Verordnung:

ta riwn 1\ U7 oot Deselstucs v STV ecbe L2t op'vin 2

§ 1 Leinenzwang

(1) Im Gebiet der Stadt Sassnitz sind in den nachfolgend ausgewiesenen 6ffentlichen StraBen und
Bereichen alle Hunde an einer maximal 2 Meter langen Leine zu fihren:

Lo 1t o a) Altstadt in den Bereichen --- 2 toeloks &

«

b) Innenstadt in den Bereichen --- 2 tvclebe <

n allen straRenverkehrsrechtlich ausgewiesenen FuRgdngerbereichen (Verkehrszeichen Nr.
242 § 41 Abs. 2 Nr. 5 Strallenverkehrsordnung). e leevle 'r),l w's As.
—

(2) In den dieser Verordnung beigefiigten nichtmaRstiblichen Ubersichtskarten (Anlagen Nt sind diepaM
namentlich aufgefiihrten StraBen dargestellt. Die Ubersichtskarten sind Bestandteil dieser

Verordnung. e Ctesiud et Lo, !

(3) Bestehende Anordnungen des Leinenzwangs nach anderen Vorschriften in der Stadt Sassnitz
werden durch diese Verordnung nicht berihrt.

§ 2 Beseitigung von Hundekot

(1) AuRerhalb des eigenen befriedeten Besitztums ist der Hundekot von der den Hund fiihrenden
Person (Aufsichtsperson) unverziiglich ordnungsgemaR zu beseitigen.

(2) Die Aufsichtsperson hat aulRerhalb des eigenen befriedeten Besitztums ein geeignetes Behaltnis zur
PRedu =Mtk
Beseitigung des Hundekots mitzufiihren. Dieses Behaltnis ist den zur Kontrolle Bef};gten auf Verlangen

vorzuzeigen. Deditr o e’ et "sf}ee‘fh(q

(3) Bestehende Reinigungspflichten nach anderen Vorschriften in der Stadt Sassnitz werden durch
diese Verordnung nicht berihrt.

§ 3 Ausnahmen

Diese Verordnung gilt nicht fiir Diensthunde von Behdérden, Such- und Rettungshunde, soweit der
(\_/ﬁv M

bestimmungsgemalie Einsatz dies erfordert, sowie Blinden- und Behindertenbegleithunde.
L) apenn ol /ﬁuahﬁéﬂf“f,z
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§ 4 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 19 Abs. 1 des Sicherheits- und Ordnungsgesetzes handelt,
wer vorsatzlich oder fahrlassig

1. entgegen § 1 Abs. 1 einen Hund in den ausgewiesenen offentlichen Straen und Bereichen
nicht an einer maximal 2 Meter langen Leine flihrt

2. entgegen § 2 Abs. 1 auRerhalb des befriedeten Besitztums den Hundekot des
beaufsichtigten Tieres nicht unverziglich ordnungsgemaR beseitigt

3. entgegen § 2 Abs. 2 Satz 1 aullerhalb des befriedeten Besitztums kein geeignetes Behaltnis
zur Beseitigung des Hundekots mitfiihrt 5ol /A > ezy'we/ #

4. entgegen § 2 Abs. 2 Satz 2 das Behiltnis nicht den zur Kontrolle Befugten auf Vorlangen
vorzeigt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer GeldbuRe bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

(3) Verwaltungsbehorde fiir die Verfolgung und Ahndung von Zuwiderhandlungen gegen diese
Verordnung ist der Biirgermeister.

§ 5 Schlussbestimmungen

Diese Stadtverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkiindung in Kraft.

Sassnitz, den --.--.202-

Frank Kracht

Blrgermeister
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Kinderspielplatzsatzung der Stadt Sassnitz Lo 2
r Bl dire Tottiy audt JI Prelplche 2o ctee Lwhes pliepn 06 grpal

Aufgrund der §§ 2 und 5 Kommunalverfassung fir das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in ﬂ)e’b I[A/
der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V. S. 777), zuletzt gedndert durch”pn’“,44
Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBI. MV S. 467) hat die Stadtvertretung in ihrer Sitzung %-772
am --.--.202- nachfolgende Satzung beschlossen: I

§ 1 Allgemeines

Di?___SpieIpIétze im gesamten Stadtgebiet der Stadt Sassnitz sind der Nutzung durch Kinder gewidmet.
Sie sind als 6ffentliche Einrichtungen unentgeltlich und allgemein zuganglich.

E./g;miw‘s'[ s R owmun nolea’
§ 2 Kinderspielplatze

Kinderspielpldtze sind Anlagen, die die Stadt Sassnitz fiir diese Zwecke zuganglich gemacht hat.

§ 3 Einrichtungen

Einrichtungen der Kinderspielpldtze sind alle Gegenstinde, die den Nutzerlnnen und deren
Aufsichtspersonen zum Gebrauch dienen. Dies sind insbesondere die Spielgerate, Banke, Tische,
Unterstellplatze, sanitdre Anlagen und sonstiges Zubehor wie Zaune, Pflanzkiibel und Abfallbehilter.

§ 4 Offnungszeiten

Die Offnungszeiten und Nutzungsregeln werden auf jedem Kinderspielplatz durch Hinweistafeln
bekannt gegeben.

Die Offnungszeiten sind
vom 01.05. bis zum 30.09. eines jeden Jahres von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
vom 01.10. bis zum 30.04. eines jeden Jahres von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Je nach Lage des Spielplatzes kann eine Mittagsruhe in der Zeit von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr angeordnet
werden.

§ 5 Altersgrenzen, Aufsichtspflicht

Die Spielgerate auf den Kinderspielplatzen sind grundsatzlich fiir den bestimmungsgemaRen Gebrauch O
durch Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres ausgelegt und daher nur diesen vorbehalten. Die
Benutzung ohne die Zustimmung der erziehungs- oder aufsichtspflichtigen Person ist nicht zuldssig.

Kinder unter 5 Jahren missen stets von mindestens einer erwachsenen erziehungsberechtigten oder
aufsichtspflichtigen Person begleitet werden.

verboter~ a .
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§ 6 Verhalten auf Kinderspielplatzen

(1) Jeder hat sich so zu verhalten, dass andere nicht gefahrdet, geschadigt oder mehr als nach den
Umstanden unvermeidbar behindert oder belastigt werden. Unzulassig sind insbesondere
Handlungen, die geeignet sind, der Anlage oder ihren Nutzerlnnen und Schaden zuzufligen.
Der Spielplatz ist sauber zu halten. Abfdlle jeder Art sind in den daflr vorgesehenen
Sammelbehaltern zu entsorgen.

(2) Untersagt ist insbesondere das

e Mitbringen von Hunden und anderen Tieren

e Grillen und jedwedes entfachen von Feuer

o Befahren mit Fahrzeugen aller Art, soweit es sich nicht um Kinderspielzeug handelt

e Tragen von Helmen

e Bemalen, Bespriihen, Beschriften oder Beschmieren aller Bestandteile

e Anbringen oder dessen Veranlassung von Plakaten und anderen Werbemitteln

e Entfernen von Spielplatzzubehor und -einrichtungen von ihrem Standort

e Besteigen von Baumen

e Aufstellen von Tischen und Stiihlen

e Konsum von Alkohol und anderen berauschenden Substanzen

e Anbringen von Werbetragern

e Anbieten von Waren und Dienstleistungen jeder Art

e Erzeugen von vermeidbarem Larm durch Schreien, die Verwendung von
Tonwiedergabegeraten aller Art und Musikinstrumente

und der Gebrauch gefahrlicher Spielzeuge wie Schiell-, Wurf- und Schleudergeraten.
Ausnahmen gelten auf den fir Ballspiele ausgewiesenen Flachen.

(3) Fahrrader sin den dafiir vorgesehenen Stellen abzustellen. Lo ofhar ccefl 24
/'751’[’“/‘"—3 . @ , l/2nn 1 Yoy H ercler. 4 g'ln,y&h _C'

§ 7 Haftungsausschluss

Die Benutzung der Kinderspielplatze erfolgt auf eigene Gefahr.

§ 8 Ausschluss von der Spielplatznutzung

Personen, die wegen Sittlichkeitsdelikten vorbestraft sind oder die bereits wiederholt 6ffentliche
Anlagen beschadigt haben, dirfen die Spielplatze nicht betreten.

Dies gilt auch fur Personen, deren Verhalten auf dem Spielplatz als kinder- und jugendgefahrdend
anzusehen ist.

§ 9 Haftung fir Beschadigungen und Verunreinigungen



Wer fir Beschadigungen und Verunreinigungen des Spielplatzes oder seiner Einrichtungen
verantwortlich ist, muss den ordnungsgemafien Zustand unverziiglich auf seine Kosten fachgerecht
wiederherstellen oder wiederherstellen lassen.

§ 10 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt nach § 5 Abs. 3 KV M-V, wer vorsatzlich oder fahrlassig

1. sich entgegen §§ 4 und 5 dieser Satzung unbefugt auf dem Spielplatz aufhalt

2. seiner Aufsichtspflicht fir Kinder unter 5 Jahren nicht nachkommt

3. gegen die in § 6 aufgefiihrten Verhaltensregeln verstoflt oder die diesbezliglichen
Aufsichtspflichten verletzt

(2) Die Ordnungswidrigkeiten nach Absatz 1 kdnnen nach § 5 Abs. 3 Kommunalverfassung M-V
mit einer GeldbuRe bis zu 1.000,00 EURO geahndet werden.

- — DS fhe ot Btotfue St gerpnct
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Diese Satzung trittam --.--.202- in Kraft. .
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Von: Dieter Neels <d.neels@web.de>

Gesendet: Dienstag, 10. Januar 2023 11:26

An: Kati Partecke <buero-stadtvertretung@sassnitz.de>
Betreff: Vorbereitung Ordnungsausschuss

Anmerkungen zum Top 7

Hundhalter-Verordnung

81 (1a,b) StraBen zu benennen ist nicht nachvollziehbar.

81 (1d) Wo gibt es in Sassnitz das Verkehrszeichen "FuBgangerzone"?
§2 (2) Welche Rechte hat der "zur Kontrolle Befugte"?

84 Wer kann eine Ordnungswidrigkeit einfordern?

Kinderspielplatzsatzung
§4 Offnungszeiten auBer Mittagsruhe streichen.
85 Altersgrenze unter 5 Jahren ist zu Uberdenken.
Es gibt ein Platz im R-R, der auch flr Senioren errichtet wurde.

MfG Dieter Neels


mailto:d.neels@web.de
mailto:buero-stadtvertretung@sassnitz.de

	Anlage  1 TOP 7 - VO (STV)/330/2022 Verordnung über das Verbot des Fütterns von Möwen
	Anlage  2 TOP 7 - VO (STV)/334/2022 Hundehalter-Verordnung der Stadt Sassnitz
	Anlage  3 TOP 7 - VO (STV)/335/2022 Kinderspielplatzsatzung der Stadt Sassnitz
	Anlage  4 Anlage 1 TOP 7 - Verordnung über das Verbot des Fütterns von Möwen - Änd. SPD
	Anlage  5 Anlage 2 TOP 7 - Hundehalter- Verordnung der Stadt Sassnitz - Änd. SPD
	Anlage  6 Anlage 3 TOP 7 - Kinderspielplatzsatzung der Stadt Sassnitz - Änd. SPD
	Anlage  7 Anlage 4 TOP 7 - Änderungsvorschläge Herr Neels

